
Deutschlands Mittelerde 

Saale-Unstrut-Tour 

Termin: 16.08. bis 18.08.2024 

Organisator: Josef Bockhorst 

Eine Tour durch das Thüringer Becken und den Naturpark Saale-Unstrut gleicht einer 

Zeitreise durch vergangene Epochen: von der Frühgeschichte über das Mittelalter bis 

in die Gegenwart.  

Wenn Ihr auf Eurer Anfahrt zu 

unserem Tourhotel in Weißensee 

dieses Pagodenhaus inmitten 

einer asiatisch anmutenden 

Parklandschaft seht, seid Ihr nicht 

etwa falsch abgebogen und auf 

einer Tour im Fernen Osten 

gelandet, sondern im „Garten des 

ewigen Glücks, der als einer der 

größten und schönsten 

Chinesischen Gärten 

Deutschlands gilt. Leider aktuell wegen Renovierungsarbeiten geschlossen. 

 

Also zurück und über das grobe Kopfsteinpflaster im Zentrum zu unserem Hotel, dem 

„Promenadenhof“ an der Promenade 16 in 99631 Weißensee. "Promenadenhof"... 

ein Haus mit Geschichte. Entstanden aus einem alten 

Bauerngehöft... und ein weit über den kleinen Ort 

Weißensee hinaus bekanntes und beliebtes Restaurant 

und Hotel mit ganz eigenem Charme. So wird heute 

gegessen im ehemaligen Speicher und geschlafen, wo 

früher die Kühe ihren Platz hatten. Das Haus hat 

seitlich einen großen Parkplatz (von der Rückseite 

anfahren) mit viel Platz für Transporter, Anhänger, Eure Mopeds und was Ihr sonst 

noch für notwendig haltet. Vor dem Haupteingang parken geht auch, aber dort ist viel 

feiner Schotter. 



Freitag, 16.08.2024 

Ich hoffe, Ihr kommt alle heil und voller 

Tatendrang bis mittags bei dem Hotel an 

(gibt nämlich eine kleine Stärkung), bevor 

wir um 13.00 Uhr (sharp!) zu unserer 

Freitagstour starten. Dafür lassen wir die 

Runneburg in Weißensee einfach links 

liegen und fahren über schnuckelige, 

teilweise sehr kurvige Straßen Richtung 

Otterstedt – Sondershausen – Kelbra zum 

Kyffhäuser. Dort werden wir gegen 15.30 

Uhr zu einer Führung erwartet. Keine 

Sorge, vorher legen wir zur Ver- und Entsorgung noch eine kleine Kaffeepause ein. 

Wir können mit unseren Mopeds 

über die steile Auffahrt bis direkt 

zum Denkmal fahren und davor 

parken. Die Auffahrt ist fest 

geschottert und mit Sand 

überzogen. Bei Trockenheit 

fahrtechnisch überhaupt kein 

Problem. Bei Nässe = 

Schmierseife. Dann würde ich 

den Parkplatz unten und den 

Shuttle-Service empfehlen. Der 

Parkplatz oben beim Denkmal 

ist asphaltiert aber schräg. Also 

Obacht beim Abstellen.  

Bei der Rückfahrt über Bad Frankenhausen sollten wir nach rd. 140km wieder gegen 

18.00 Uhr unser Hotel zum Garagenseidel erreichen. Unser Abendessen ist um 

20.00 Uhr in der kleinen Brauerei am Marktplatz von 

Weißensee vorgesehen. Die Brauerei befindet sich 

im Rathaus der Stadt Weißensee, welches als das 

älteste seiner Art in Deutschland gilt. 1351 zum 

ersten Mal urkundlich erwähnt. Keine Angst, maximal 

200m Fußweg vom Hotel. In der Brauerei erwartet 

Euch dann ein sehr spezielles Bier. Nur dort gebraut 

und ausgeschenkt. Kein Verkauf außerhalb des 

Ortes. Um das Jahr 1434 formulierte der Stadtrat zu 

Weißensee im "Verzeichnis etlicher alter Statuten 

hier zu Weißensee" die " STATUA THABERNA". In 

diesem Wirtshausgesetz ist unter anderem 

festgelegt, dass die Bierbrauer der Stadt Weißensee 

in ihrem Sud ausschließlich "hophin malcz und 

wasser" verwenden dürfen. Somit stammt das in Deutschland noch heute geltende 

älteste Reinheitsgebot über das Bierbrauen aus Thüringen. Um genau zu sein: aus 

Weißensee!!! Die Vermutung, der Organisator hätte das Hotel wegen dieser nahe 



liegenden Brauerei ausgewählt, ist natürlich vollkommen an den Haaren 

herbeigezogen. 

Samstag, 17.08.2024 

Man sagt zwar: "Der frühe Vogel fängt den Wurm, aber erst die zweite Maus kriegt 

den Käse." Wonach es sich also auch lohnen könnte, erstmal den Guide 

vorausfahren zu lassen, um dann gemächlich hinterherzuzuckeln. Tun wir aber nicht, 

sondern beziehen uns nur auf die erste Hälfte dieses Spruchs und starten 

gemeinsam um 08.30 Uhr (sharp!) zu unserer Samstagstour. 

Diese führt uns über Schafau Richtung Weimar und 

nach einem kleinen Schlenker nach Naumburg zum 

Marktplatz. Dort erlaubt uns das Bürgerbüro 

ausnahmsweise unsere Mopeds direkt vor dem 

Ratskeller abzustellen. Wir werden um 10.30 Uhr zu 

einer Führung durch den mit dem Prädikat 

„Weltkulturerbe“ geadelten Naumburger Dom erwartet, 

natürlich einschließlich Betrachtung der Stifterfiguren. 

Die Stifterfiguren des Naumburger Meisters bilden den 

Höhepunkt in jedem Rundgang durch den Naumburger 

Dom. Es handelt sich um zwölf lebensgroße Skulpturen, 

die der Naumburger Meister bis zum Jahr 1249 

geschaffen hat. Trotz ihres individuellen Charakters sind 

es keine Einzelstatuen. Vielmehr sind sie integraler Bestandteil der Architektur und 

wurden unmittelbar mit der Errichtung des Westchores eingebaut. Markgräfin Uta von 

Naumburg, die berühmteste Stifterfigur, gilt als „schönste Frau des Mittelalters“.  

Vorher und nachher ca. 200m Fußmarsch vom Marktplatz zum Dom bzw. retour.  

Nach dieser anstrengenden Wanderung haben wir uns das für 12.30 Uhr 

vorgesehene Mittagessen im Ratskeller der Stadt Naumburg verdient. Nach dem 

Mittagessen starten wir gegen 14.00 Uhr zu unserem 

nächsten Ziel, der ungefähr 35 km entfernten 

Himmelsscheibe in Nebra. Die Himmelsscheibe ist einer 

der bedeutendsten archäologischen Funde des 

vergangenen Jahrhunderts. Sie zeigt die weltweit älteste 

konkrete Darstellung astronomischer Phänomene, die 

wir kennen. 

Wir erleben im Besucherzentrum Arche Nebra die 

Geschichte der Himmelsscheibe von Nebra an ihrem 

authentischen Fundort auf dem Mittelberg mit interaktiven Präsentationen und einer 

ca. 20minütigen Planetariumsshow. 



Nach soviel Kultur und einer weiteren Strecke von gut 50km sollten wir gegen 17.30 

Uhr nach einer Gesamtstrecke von etwa 200km wieder zum Garagenseidel im Hotel 

aufschlagen. Dort erwartet uns dann 

um 19.30 Uhr im hoteleigenen 

Steakhaus unser Abendessen.  

Rustikales-stylisches Ambiente mit 

modernen Akzenten trifft im 

„COLUMBUS“ auf eine kompromisslos 

kreative, ehrliche Küche. Hier wo 

schon um 1920 im alten Speicher 

Knoblauch, getrocknete Kräuter und 

allerlei Leckereien gelagert wurden, 

treffen wir uns zum gemeinsamen 

Essen, einem anregenden Gespräch 

und so manch einem Geschmackserlebnis. 

Sonntag, 18.08.2024 

Heute liegt es ganz an Euch, was Ihr denn macht. Ausschlafen, weitere interessante Orte in 

Thüringen besichtigen oder doch gleich nach Hause fahren. Der Organisator hat sich 

jedenfalls ganz doll überr Eure Teilnahme gefreut und wünscht Euch eine sichere Heimfahrt. 

Hotel 

Für Euch sind im:  

Hotel Promenadenhof 

Promenade 16 

99631 Weißensee 

Tel.: 036374 – 2220 

Email: info@promenadenhof.de 

Insgesamt 20 Zimmer (derzeit 8 DZ und 12 EZ) sind unter dem Stichwort „IFMR“ reserviert. 

Die Zimmer können bis Ende Februar unter den oben genannten Kontaktdaten abgerufen 

werden. Ansprechpartnerin ist Frau Sophie Bauch. 

Die Kosten betragen für eine Nacht (jeweils mit Frühstück): 

Doppelzimmer/Nacht 115,-- € 

Einzelzimmer/Nacht 69,-- € 

Ich bitte Euch, die Kosten für Getränke und Essen in der Brauerei Weißensee und dem 

Ratskeller in Naumburg selber zu bezahlen. Die weiteren Kosten für: 

• Garagenseidel und Imbiss zum Empfang 

• Kaffeepausen 

• Führungen Kyffhäuser, Dom Naumburg und Arche Nebra 

Habe ich grob mit 80,-- € kalkuliert. Diese Kosten wird der Organisator zur Vereinfachung 

während der Tour übernehmen und nach Abschluss mit Euch abrechnen.  

Straßen 

mailto:info@promenadenhof.de


Wir fahren überwiegend auf asphaltierten, teilweise engen Straßen, möglichst unter 

Vermeidung von Bundesstraßen. Bei Ortsdurchfahrten ist mit Kopfsteinpflaster zu rechnen. 

Hier grobes Kopfsteinpflaster im Ortskern Weißensee.  

Tanken 

Nächste Möglichkeit ist die ESSO-Tankstelle an der Straußfurter Straße 3 (B 68), 99631 

Weißensee in ungefähr 1km Entfernung. 

 

Ich freue mich auf Euch und unsere gemeinsame Tour 

Euer Guide und Organisator 

Josef Bockhorst 

    

 

 

 

 

     


